
Wir führen auch 

Elektroarbeiten aus!

14 Neues aus Hochzoll, Herrenbach & Spickel Sport | ANZEIGE

Senden Sie uns eine SMS
mit dem Text

SMS

ZEITUNG WIN BOATER
an die Kurzwahl 52020

Gewinnspiel

Teilnahmeschluss ist Sonntag, 26. April 2015, 24 Uhr. Die Gewinner werden
benachrichtigt. Die Gebühr pro SMS beträgt 0,50¤ (inkl. VFD2-Anteil 0,12¤).
Ein Anruf kostet 0,50¤ aus dem Festnetz der Dt. Telekom. Abweichende Preise
aus dem Mobilfunknetz sind möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Mitarbeiter der Mediengruppe Pressedruck, des Allgäuer Zeitungsverlages und
deren Heimatverlage sind von der Teilnahme ausgeschlossen.

Rufen Sie uns an und nennen
Sie uns Ihren Namen unter
unserer Glückshotline

Telefon

0137/93 72 7387

Und so können Sie gewinnen:

Wir verlosen 3x2 exklusive VIP-Karten für den
Eurocup im Boatercross am Sonntag, 10. Mai.
Die Tickets sind nicht im freien Verkauf erhältlich! Inbegriffen sind
Eintritt, Essen und Getränke im VIP-Bereich am Eiskanal.

Volltreffer
für Papas

Vatertagsturnier des FC
Hochzoll am 14. Mai

Alle Papas und Fußballbe-
geisterte aufgepasst und den
Kalender gezückt: Der FC
Hochzoll veranstaltet am 14.
Mai ein abwechslungreiches
Vatertagsturnier. Ein Ter-
min, den man sich vormerken
sollte.
Los geht es um 9.15 Uhr.
Dann finden die Turniere für
G-Junioren und E-Junioren
statt. Dabei sind fünf Mann-
schaften im Einsatz. Um
12.30 Uhr werden die Sieger
geehrt.

Je fünf Mannschaften
im Einsatz

Nach dem Mittagessen begin-
nen um 14 Uhr die Turniers
für D-Junioren, wo ebenfalls
fünf Mannschaften spielen.
Die Siegerehrung dafür ist für
17.45 Uhr geplant.
Für die Fußballer und die Zu-
schauer ist dabei bestens für
leckeres Essen und Trinken
gesorgt. bif

Der Mai ist Kanu-Monat
Zahlreiche internationale Wettkämpfe und Events am Eiskanal

VON CHRISTIAN DOSER

Wild und mit viel Wasser
strömt zurzeit der Lech durch
den Eiskanal, der traditions-
reichen Kanuslalom-Strecke
Augsburg. Das liegt nicht nur
an der Schneeschmelze in den
Bergen, sondern auch daran,
das in den Wintermonaten Be-
tonrinne und Hindernisse der
Olympiastrecke von 1972 von
Algen und Belag befreit wor-
den sind. Kanu Schwaben-
Chef Horst Woppowa freut
sich, denn der Mai stellt in
Augsburg den Kanumonat des
Jahres. Innerhalb von drei
Wochen richten die Schwa-
ben-Kanuten gleich mehrere
hochkarätige internationale
und nationale Großveranstal-
tungen aus.

London im Blick –
Rio im Hinterkopf

Los geht´s am Samstag und
Sonntag, 2. und 3. Mai, mit
Kanuslalom. Die besten Sla-
lomkanuten Deutschlands
fahren um die wenigen Plätze

in der Nationalmannschaft,
die bei der Weltmeisterschaft
in London, der Europameis-
terschaft in Markkleeberg und
in der Weltcup-Serie starten
wird. In der Altersgruppe U23
(19-23 Jahre) geht es um die
Startplätze bei der U23-Euro-
pameisterschaft in Krakau,
Polen. Bei der WM in London
werden übrigens bereits die
nationalen Startplätze für die
Olympischen Spiele von Rio
2016 ausgefahren.

Mann gegen Mann
im Boatercross

International wird´s vom 9. bis
10. Mai – mit dem ersten Boa-
tercross des Europäischen Ka-
nu-Verbandes (ECA). Nach-
dem die Boatercross-Veran-
staltungen auf dem Eiskanal in
den letzten Jahren auf große
Begeisterung gestoßen sind,
wird der Event nun sogar über
zwei Tage durchgeführt. Neu:
Auch die Damen erhalten eine
eigene Wertung samt stattli-
chem Preisgeld. Boatercross
ist vergleichbar mit den Snow-
board-Rennen des Winter-

sports. Vier Kajakfahrer/in-
nen starten zeitgleich über
eine Startrampe, die ersten
beiden jedes Rennens kom-
men eine Runde weiter, bis es
zum Finale der letzten vier
Starter kommt.

Die schnellsten
Wildwasserfahrer

Ebenfalls vom 9. bis 10. Mai
findet am Eiskanal der erste
Wildwassersprint des Europäi-
schen Kanu-Verbandes (ECA)

statt. Zugleich geht es hier um
Weltranglistenpunkte, sodass
mit einem hochkarätigen inter-
nationalen Starterfeld zu rech-
nen ist. Die Abfahrt ist die klas-
sische Disziplin des Wildwas-
sersports. Ging es früher über
mehrere Kilometer den Fluss
hinab, werden heute die Stre-
cken stets kürzer. Bei den
Sprints gilt es, über einige hun-
dert Meter so schnell wie mög-
lich die Fluten, Wirbel und
Strömungen des unberechen-
baren Eiskanals zu überwinden.

Dickschiffe am Eiskanal

Damit nicht genug: Am Sams-
tag und Sonntag, 16. und 17.
Mai, geht’s wieder internatio-
nal sportlich weiter. Beim Eu-
rocup Rafting sind die besten
Guides und Teams des Konti-
nents im Kampf gegeneinander
und mit den Fluten des Eiska-
nals zu erleben. Kein leichtes
Unterfangen, da zahlreiche
Qualifikationen und Aufgaben
zu absolvieren sind.

I Weitere Infos im Internet
www.kanu-schwaben-augsburg.de

Die Augsburgerin Melanie Pfeifer,

WM-Dritte im Kanuslalom, will

nach London.

Auf die Plätze, fertig, los: Beim Boatercross starten vier Kajakfahrer zeitgleich über eine Rampe und fahren

Mann gegen Mann den Sieger heraus. Archivfotos: Fred Schöllhorn (2), Ulrich Wagner
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